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nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Laden Mittendrin, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet mittwochs von 
9.30 bis 12.30 Uhr sowie von 
14.30 bis 18 Uhr.
nZu einem Kurkonzert mit 
den »Neckarbuam« wird am 
Montag, 22. April, eingeladen. 
Beginn ist um 15.30 Uhr im 
Haus des Gastes. Der Eintritt 
ist frei.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

ERDMANNSWEILER
nDer Wertstoffhof im Bären-
weg 17 hat mittwochs von 17 
bis 19 Uhr geöffnet.

n Königsfeld

Die Budogruppe St. Geor-
gen traf sich kürzlich, um 
das Vereinsjahr Revue pas-
sieren zu lassen. Die Bilanz 
fiel positiv aus. Allen voran 
freut sich der Verein über 
den hohen Jugendanteil.

St. Georgen. Positives gab es
auf der Hauptversammlung
der Budogruppe St. Georgen
zu berichten. »Das Jahr 2018
war sehr erfolgreich aber auch
anstrengend«, berichtete der
Vorsitzende Karlo Torma. Der
Selbstverteidigungskurs mit
Jürgen Kestner und Susanne

Weißer-Torma sowie die Ge-
waltschutzkurse mit Jana
Liebl und Susanne waren gut
besucht und werden weiterge-
führt. Zudem wurden drei
Vereinsprüfungen durchge-
führt, die alle Teilnehmer be-
standen hatten.

Viele Kinder, Frauen 
und Jugendliche nehmen
am Training teil 

Karlo Torma berichtete von
seiner Kampfrichtertätigkeit
und der Teilnahme am Trai-
nermeeting, an dem die Trai-
nerlizenzen und Prüferlizen-

zen verlängert wurden. Ein
Schnuppertraining und ein
Tag der offenen Tür standen
zudem auf dem Programm,
genauso wie eine Weih-
nachtsfeier mit vorausgehen-
der Wanderung. 

Dojo-Leiterin Susanne Wei-
ßer-Torma freute sich über
den hohen Frauenanteil und
die vielen Kinder und Jugend-
lichen der Budogruppe: Der
Kinder- und Jugendanteil ist
mit etwa 70 Prozent ebenfalls
sehr hoch. Die Jugendarbeit
koste viel Kraft und Energie
und man brauche ein gutes
Nervenkostüm. 

Acht Lehrgänge wurden zur

Weiterbildung besucht. Die
Vereinshomepage wird darü-
ber hinaus zusammen mit
Willy Renner gepflegt. Für
das laufende Jahr stehen
Lehrgänge, Gewaltschutzkur-
se und die Prüfungsvorberei-
tung auf Kyu Ebene auf der
Agenda. 

Verein investiert
4000 Euro in neues 
Trainingsmaterial 

Einen ausgeglichenen Haus-
halt konnte Schatzmeisterin
Silja Torma vorweisen. Die
Vereinsbeiträge bleiben des-

halb stabil und werden nicht
erhöht. Dringende Investitio-
nen in Trainingsmaterial ste-
hen an, hier wird der Verein
etwa 4000 Euro aus Rücklagen
investieren, für neue Hand-
pratzen, Sandsäcke und Tata-
mis. 

Im Anschluss an die Berich-
te standen noch Ehrungen
und Wahlen an. Geehrt wur-
den für zehnjährige Mitglied-
schaft Wilhelm Renner und
Susanne Aberle. 

Kassenprüfer Markus Rom-
bach wurde im Amt bestätigt,
das Amt der Schriftführerin
übernimmt zukünftig die Ge-
schäftsstelle.

Selbstverteidigungskurs gut besucht 
Hauptversammlung | Budogruppe blickt auf erfolgreiches Jahr zurück / Zwei treue Mitglieder geehrt

Die Budogruppe St. Georgen ist sehr aktiv. Foto: Verein Förderverein lädt zu 
Versammlung ein
Königsfeld. Die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins
FC Königsfeld findet am Mon-
tag, 6. Mai, im Vereinsheim
des Fußballklubs statt. Die
Veranstaltung beginnt um 20
Uhr. An diesem Abend wer-
den unter anderem diverse
Berichte vorgetragen und es
wird über eine Satzungsände-
rung abgestimmt. Des Weite-
ren stehen Wahlen an. 

Live-Musik in der 
Waldau-Schänke
Königsfeld-Buchenberg. Axel
Deyda gibt am Sonntag, 21.
April, ein Konzert in der Wal-
dau-Schänke. Ab 19.30 Uhr
spielt er am Ostersonntag
Live-Musik der 70er- und
80er-Jahre. Reservierungen
werden unter der Telefon-
nummer 07725/30 72 ent-
gegengenommen. 

n Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Weiler. Beim Ver-
einspokalschießen des Schüt-

zenvereins nahmen 27 Mann-
schaften teil. Unter ihnen
auch fünf Damenmannschaf-
ten. Geschossen wurde von je-

weils drei Schützen liegend
mit dem Gewehr. Fünf Schüs-
se galt es abzugeben. 

Franziska Klausmann ist 
mit 97 Ringen beste Frau 

Die besten Schützinnen bei
den Damen hatten die Land-
jugend Weiler mit 264 Rin-
gen. Die zweite Mannschaft
der Jagdgenossenschaft Wei-
ler wurde bei den Männern
mit 275 Ringen Sieger.

In der Einzelwertung war
Franziska Klausmann von der
Landjugend mit 90 Ringen die
beste Frau. Bei den Männern
hatte Manuel Glatz mit 97 Rin-
gen die Nase vorn. 

Für alle gab es die Möglich-
keit, mit nur einem Schuss auf
die Ehrenscheibe zu zielen.
Hier war Tobias Lehmann
von der Freiwilligen Feuer-
wehr Burgberg der Beste.

Schützen schießen um den Sieg 
Vereine | 27 Mannschaften nehmen an Vereinspokal teil

Die Anleitung von Erich Engel, Sportwart der Schützen, hat 
sich für Michaela Leser von den Schoaf-Hexen gelohnt. Sie 
steigerte sich von einer Acht zu vier Neunern beim Wettbe-
werb. Auf die Ehrenscheibe traf sie gar eine Zehn. Foto: Hoffmann

Königsfeld. Ausbildung in
Deutschland, Praktikum in
Rumänien und Jobsuche in
Spanien – die Europäische
Union ermöglicht ihren Bür-
gern ein relativ unkomplizier-
tes Leben und Arbeiten inner-
halb der Mitgliedsstaaten. 

Da die Zeugnisse, Abschlüs-
se und berufliche Qualifika-
tionen nicht immer auf den
ersten Blick vergleichbar sind,
hilft der Europass bei interna-
tionalen Bewerbungen.

Schulleiter Johannes Treu-
de und die Abteilungsleiterin
der Bereiche Sozialpädagogik
und Sozialwesen der Zinzen-
dorfschulen, Maria-Elke
Schoo-Schemmann, haben
nun den ersten angehenden
Erziehern, die mit dem »Eras-
mus+«-Programm mehrere
Wochen oder Monate in Ita-
lien, Spanien und Rumänien
verbracht haben, dieses aus
mehreren Dokumenten be-
stehende Portfolio überreicht.

Schoo-Schemmann hob
hervor, wie wichtig es ist, dass
junge Menschen ihren Hori-
zont erweitern und wie die
Auslandspraktika sie in ihrer
Selbstständigkeit gestärkt ha-
ben. Neben dem Lebenslauf
und einem Sprachenpass be-
schreibt der Europass Kennt-
nisse, Fähigkeiten und Kom-
petenzen, die während eines
Lernaufenthaltes im europäi-
schen Ausland erworben wur-
den. 

Erzieher erhalten Europass 
Zinzendorf | Dokument hilft bei internationalen Bewerbungen 

Schulleiter Johannes Treude (von links) und die betreuenden Mitarbeiterinnen der Zinzendorf-
schulen freuen sich mit Marisa Flaig, Rosa D’Allessandro, Alketa Kutleshi, Diana Kocovski und An-
na Gottwald über den Europass. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld. Bereits zum 14.
Mal startet am Sonntag, 28.
April, der Königsfelder Früh-
lingslauf. Los geht es mit
einem Warm-up um 10.40
Uhr. Der Treffpunkt ist vor
dem Haus des Gastes im Kö-
nigsfelder Kurpark. 

Beim Warm-up erfolgt eine
kurze Einführung in die neue
Wellness-Bewegung des Slow
Joggings – der laut Vorankün-
digung »ursprünglichsten und
gesündesten Form des Lau-
fens mit hoher Schrittfre-
quenz, Landung auf dem Mit-
telfuß und niedrigem Wohl-
fühl-Puls«. 

Veranstaltung eignet
sich für alle Läufer

Deshalb wird diese Art von
Bewegung auch »Laufen mit
einem Lächeln« genannt.
Denn intensives Training sei

genauso schädlich wie die
Sitzkultur. 

Nach dem Warm-up erfolgt
dann der Start um 11 Uhr. Ge-
laufen wird bei jedem Wetter,
teilen die Veranstalter mit.
Die Strecken führen durch
den Königsfelder Rotwald,
sind von der Organisatorin er-
neut überarbeit und beziehen
viele Wege auf natürlichem
Waldboden mit ein. Drei Stre-
cken über 16 Kilometer, 11,2
Kilometer und 6,6 Kilometer
sind ausführlich ausgeschil-
dert und beliebig miteinander
kombinierbar. 

Der Gesundheitslauf ohne
Zeitmessung eignet sich für
alle Läufer, Trail-Runner und
Walker. An den Verpflegungs-
stellen werden selbst gebacke-
ne Riegel, natürliche Elektro-
lytgetränke und Obst bereitge-
halten. 

Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung erfolgt auf eigene

Verantwortung. Duschmög-
lichkeiten sind vorhanden,
heißt es weiter. 

Tourist-Info hält 
Flyer bereit

Die Startgebühr, die in bar zu
entrichten ist, beträgt zehn
Euro, wenn man sich bis
Samstag, 27. April, anmeldet.
Ohne Voranmeldung werden
zwölf Euro fällig, Kinder und
Jugendliche zahlen fünf Euro.
Familien- und Gruppenrabatt
gibt es auf Anfrage. Flyer gibt
es über die Tourist-Info Kö-
nigsfeld. Auskunft erteilt zu-
dem Christiane Potschaske, E-
Mail chripot@t-online.de,
Telefon 07725/91 98 46, Mobil
0173/66 79 724.

WEITERE INFORMATIONEN:
u www.achtsambarfusslau-

fen.de

Joggen mit Wohlfühl-Puls 
Frühlingslauf | Einführung in die neue Wellness-Bewegung
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